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Der Schweizer-Spiegel

im Spiegel der Welt
Der Schweizer-Stiegel ist das

schönste Geschenk fur Ausland-
Schweizer. Bestellen Sie ihn Ihrem
Sohn, Ihrer Tochter Ihren Verwandten.
Das Aus!and-Jahresabonnement

kostet Fr. 22. —.



„GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER - SPIEGEL", eine Monatsschrift für
Jedermann, erscheint am 1. jedes Monats und ist jederzeit direkt vom Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1,
oder aber durch jede Buchhandlung zu beziehen. Sie kann auch hei sämtlichen Posthureaus abonniert

werden.

PREIS der Einzelnummer Fr. 1.50; Abonnementspreise: pro Vierteljahr Fr. 3.80, pro Halbjahr

Fr. 7.60, pro Jahr Fr. 15.— (Postscheck-Konto III 5152), Ausland Fr. 5.50 pro Vierteljahr.
REDAKTION: Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl, Storchengasse 16, Zürich 1,

Telephon Selnau 9322. Sprechstunden der Redaktion täglich 2—3 Uhr, sowie Samstag 2—5 Uhr,
oder nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift entspricht,
ist erwünscht. Über eingesandte Manuskripte wird innert 8 Tagen entschieden, die Honorierung
erfolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME erfolgt durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon
Selnau 9322. Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer
Seite Fr. 400, l/2 Seite Fr. 200, 74 Seite Fr. 100, l/s Seite Fr. 50, V10 Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt.

DRUCK: Buchdruckerei Büchler & Co., Bern, Marienstrasse 8.
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IfnfigColdCream & lj$|
^l!innaü CremeJÈ

Bei Sport und Spiel P,

braucht die ermüdete und gereizte Haut
wohltuende Pflege mit "47//" Cold Cream.
Den feinen, aparten Ton der stumpfen
Blässe verleiht "4711 Matt-Creme. Dieser
ist des Tages wirksamer Schönheitsreiz,

während jener des

_
Nachts mit gesunder

\ Geschmeidigkeit die
'

— Haut vorbereitet.
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as mir an .Nlännern nickt gefällt
Eine Rundfrage an unsere Leserinnen

1. Juli 1926
T-Tat auch Ihr Mann die schlechte Gewohnheit,

seine gebrauchten Rasierklingen auf
Ihrem Toilettentisch, in der Schublade des
Nachttischohens, im Badezimmer monatelang
aufzubewahren? Kommt es auch bei ihm vor,
dass er abends in der Eile vor dem Ausgehen
noch rasch mit dem säubern Handtuch über
die Schuhe fährt
Haben Sie unter Ihren Bekannten keinen
Junggesellen, dem es bei Ihnen so gut gefällt,
dass er vor 1 Uhr nachts gar nicht mehr nach
HauBe will, obwohl Sie sich gerade vorgenommen

haben, einmal früh ins Bett zu gehen?
Auch wenn Sie dem männlichen Geschlecht mit
V/ohlwollen gegenüber stehen, werden Sie
unter gewissen Eigenheiten Ihrer männlichen
Umgebung leiden.
Teilen Sie uns Ihre Beobachtungen mit. Wir
werden diese anonym oder unter Ihrem Namen,
wie Sie es wünschen, veröffentlichen. Die
Einsendungen sollen zwei Druckseiten auf
keinen Fall übersteigen und müssen bis zum

15. Juli in unserem Besitze sein.
n.8. SlP Die Redaktion-sdes Schweizer-Spiegels.
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